
 

Zukunft des Schifffahrtsamtes klärt sich frühestens im Juni 

Saarbrücken. Die Zukunft des Wasser- und Schifffahrtsamtes Saarbrücken ist 
weiter unklar. Mit einer Entscheidung sei frühestens im kommenden Juni zu 
rechnen, sagte ein Sprecher des Bundesverkehrsministerium der SZ. Derzeit 
werte man Gutachten aus, auf deren Grundlage die zukünftigen Standorte der 
Wasser- und Schifffahrtsämter und deren personelle Ausstattung bestimmt 
würden (Veröffentlicht am 09.03.2012)  

Saarbrücken. Die Zukunft des Wasser- und Schifffahrtsamtes Saarbrücken ist 
weiter unklar. Mit einer Entscheidung sei frühestens im kommenden Juni zu 
rechnen, sagte ein Sprecher des Bundesverkehrsministerium der SZ. Derzeit 
werte man Gutachten aus, auf deren Grundlage die zukünftigen Standorte der 
Wasser- und Schifffahrtsämter und deren personelle Ausstattung bestimmt 
würden. Der Bund hatte vor einem Jahr angekündigt, die Verwaltungen 
grundlegend zu reformieren. Dabei sollen 2800 Stellen in den nächsten zehn 
Jahren gestrichen werden. Auch Standortschließungen wurden angekündigt. Im 
Saarland hat das Amt 200 Beschäftigte. jkl 
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